
Nachwuchsoffensive »Grüne Berufe«
Tagung zur Berufsausbildung am 21. 4. 2010  
Dresden-Pillnitz

Ort
nn �Fachschule für Gartenbau · Söbrigener Straße 3 a 

01326 Dresden-Pillnitz

Anfahrt per PKW
nn A 17 Anbindung über die Autobahn A 4 Dreieck Dresden-West 

Richtung Prag (A 17) bis zur Ausfahrt Pirna. Von dort auf neuem 
Autobahnzubringer in Richtung Pirna, 2. Ausfahrt nach Elbbrücke 
(Graupa). Nach 3 km erreichen Sie Pillnitz. Nach dem Ortseingang 
links in Dampfschiffstraße abbiegen.

nn Vom Stadtzentrum aus über Blaues Wunder (Ausschilderung Pill-
nitz), ca. 7 km in Richtung Pirna, vor Ortsausgang rechts in Dampf
schiffstraße abbiegen.

Anfahrt per ÖPNV
nn DB bis Dresden-Neustadt, danach Straßenbahnlinie 6 (Richtung 

Niedersedlitz) bis Schillerplatz, umsteigen in Buslinie 63 (Richtung 
Graupa) bis Pillnitzer Platz

Anmeldung
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. Aus organisatori-
schen Gründen bitten wir Sie um Anmeldung bis zum 8. 4. 2010. 
Geben Sie bei den Fachforen jeweils Ihre gewünschten ersten zwei 
Prioritäten an. Die Beteiligung an einem Informationsmarkt und 
einer Ideenbörse zur Präsentation von innovativen Vorhaben und 
Projekten der beruflichen Bildung ist möglich.

Ansprechpartner
Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie
Abteilung 3 – Vollzug Agrarrecht, Förderung
Henrik Fichtner · Zur Wetterwarte 11 · 01109 Dresden-Klotzsche
Telefon +49 351 8928-3400 · Fax: +49 351 8928-3099
E-Mail: henrik.fichtner@smul.sachsen.de
Informationen finden Sie auch unter www.smul.sachsen.de/bildung

Nachwuchsoffensive »Grüne Berufe«
Tagung am 21. 4. 2010, Dresden-Pillnitz
Moderation: Armin Döhler, Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft 
und Geologie (LfULG) und Marco Puxi, Institut für Sozialforschung 
und Gesellschaftspolitik

Die Grünen Berufe sind attraktiv und die Anforderungen entwickeln 
sich in rasantem Tempo. Auf dem Bildungsmarkt steigen die Ansprüche 
an die Auszubildenden. Von Ausbildungsbetrieben werden zunehmend 
aktuelle Fachanwendung und ein hoher Technisierungsgrad gefordert.
Der Bedarf an qualifizierten Fach- und Führungskräften in den Be-
trieben ist weiterhin vorhanden. 
Die einzelnen Berufsbranchen stehen aber im Wettbewerb um die 
besten Schulabgänger. Die Ausbildungszahlen in den Grünen Berufen 
sind jedoch rückläufig.
Der Berufsstand wirbt mit guten Argumenten um junge Menschen. 
Entscheidend sind Image und Attraktivität der Branche sowie das 
Zusammenwirken aller Bildungsakteure.
Ausbildung ist kein Selbstzweck. Sie ist der wesentliche Erfolgsfaktor 
für die Wettbewerbsfähigkeit der Branche. Um diese Verantwortung 
wissen der Berufsstand bzw. die Unternehmen.
In der Tagung kommen Vertreter aus Schulen, Ausbildungsbetrieben 
und Wissenschaft zu Wort. Gemeinsam sollen Lösungen für die Siche-
rung des qualifizierten Nachwuchses in der Land- und Hauswirtschaft, 
im Gartenbau und in der Forstwirtschaft gefunden werden.
Die Veranstaltung soll den Auftakt geben für eine weiterführende, 
arbeitsteilige und ergebnisorientierte Facharbeit mit dem Ziel einer 
Nachwuchsoffensive »Grüne Berufe«.



Zeit Vortrag Vortragender 

09:00 Uhr Eröffnung Norbert Eichkorn, Präsident des Landesamtes für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie (LfULG)

09:10 Uhr Bildungspolitische Grundsätze im Agrarbereich Sachsens Frank Kupfer, Sächsischer Staatsminister für Umwelt und Landwirtschaft

09:30 Uhr Handlungsbedarf aus der Sicht des Berufsstandes Wolfgang Vogel, Präsident des Sächsischen Landesbauernverbandes  e.V. (SLB) 
Winfried Kaiser, Präsident des Landesverbandes Gartenbau Sachsen e.V.

09:50 Uhr Berufliche Bildung – Vergleiche und Perspektiven vor dem Hintergrund künftiger Anforderungen der Berufspraxis Prof. Dr. Felix Rauner, Universität  Bremen

10:30 Uhr Kaffeepause/Informationsmarkt und Ideenbörse

11:00 Uhr Situation und Handlungsbedarf in der beruflichen Bildung Sachsens: Berufe der Land- und Hauswirtschaft, des Gartenbaus und der Forstwirtschaft aus der Perspektive
nn einer Auszubildenden: Theresa Uhlig, Agraset Naundorf
nn einer Berufsschullehrerin: Cornelia Richter, BSZ Löbau
nn eines Ausbildungsbetriebes: Steffen Hahn, Garten- und Landschaftsbau Leipzig-Paunsdorf GmbH
nn einer überbetrieblichen Ausbildungsstätte: Torsten Nimsch, SBS
nn eines Ausbildungsberaters: Axel Walther, LRA Meißen
nn einer Hochschule: Prof. Dr. Knut Schmidtke, HTW Dresden
nn von Zahlen und Fakten: Tobias Pohl, LfULG

12:30 Uhr Das Verbundsystem Agrarwissen – Strategien in Österreich MR Dipl. Ing. Josef Resch, Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft, Wien

13:00 Uhr Mittagspause

14:00 Uhr Fach- und Führungskräfte in »Grünen Berufen« – Was ist zu tun?

Forum:

15:45 Uhr Vorstellung der Ergebnisse aus der Fachforenarbeit im Plenum

16:45 Uhr Zusammenfassung und Schlussfolgerung Marco Puxi, Institut für Sozialforschung und Gesellschaftspolitik

17:00 Uhr Verabschiedung Norbert Eichkorn, Präsident des LfULG

ca. 17:15 Uhr Ende der Veranstaltung

Berufsorientierung
Moderation: Dr. Johannes Stiehler 
(SMUL)

Ausbildungsreife 
(Ausbildungsqualität)
Moderation: Karin Hebold (Lkr. Leipzig)

Initiativen Nachwuchssicherung
Moderation: Karsten Lange 
(Verband der Junggärtner)

Außerbetriebliche Ausbildung
Moderation: Torsten Nimsch (SBS)

Berufsbildung im globalen 
Kontext
Moderation: Milan Kschischan (SLJ)

Berufliche Perspektiven durch  
Fort- und Weiterbildung
Moderation: Michael Eckl (LfULG)

nn Lernerlebnis 
Bauernhof

nn Fachschüler  
unterrichten 
Grundschüler

nn Waldpäda
gogik

Julia Dittert 
(SLB)
Bettina Dög 
(LfULG) 

Jana Gutzer 
(SBS)

nn Erfahrungs- 
und Situati-
onsbericht 

nn Möglichkeiten 
und Grenzen 
der Berufs-
schule

Göran Schricker 
(Ausbildungs
betrieb Oberlosa)
Beatrice Pohl 
(BSZ Wurzen)

nn Modellprojekt 
»Berufs
nachwuchs«  

nn Initiativen  
der Hauswirt-
schaft

nn QEK – Qualität, 
Ertrag, Kosten

Dr. Dieter Heider 
(B&S – Beratung 
und Schulung im 
ländlichen Raum)
Barbara Sonn-
abend  
(BSZ Thalheim)
Frank Donath 
(HWK Dresden)

nn Überbe-
triebliche 
Ausbildung 
– Bsp. 
Gartenbau 

nn Verbund
ausbildung

Andrea 
Schiertz 
(LfULG) 
 

Klaus Bader 
(Ausbildungs
verbund 
Ostsachsen)

nn Umsetzung 
der bildungs-
politischen  
Instrumente 
der EU

nn Erfahrungs
bericht Aus-
landsprakti-
kum (Kanada)

Klaus Fahle 
(BiBB) 
 
 

Tobias Weiske 
(Fachschul
zentrum 
Freiberg-Zug)

nn Qualifizie-
rung von 
Fach- und 
Führungs-
kräften: 
Hochschuli-
sche Bildung
Fachschule/
Meister

 
 
 
 

Dr. Joachim Rühl 
(BA)
Uwe Roßberg 
(VlF)

Nachwuchsoffensive »Grüne Berufe«
Tagung am 21. 4. 2010 in Dresden-Pillnitz
Moderation: �Armin Döhler, Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie 

Marco Puxi, Institut für Sozialforschung und Gesellschaftspolitik


